
Amtsblatt zu^Laibachcr Zellungr
^ l - . 3^37° ^Mon tag den 33. Oktober "18.54
s «24. l, ( 2 ) - ' ' Nr . 1I44N

K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Handelsministerium hat dem
uelir S u n k o , WerkSdirektoc in Laibach, mit >
^laß vom 18, v, M, , Z. 2 ,565 , auf die Er-
mdung eines Verfahrens, jede Gattung Tmf
'" fcste konsistente Massen umzugestalten, wodurch
bttselde für technische und häusliche Zwecke als
^lennstoff benutzbar und insbesondere auch zum
^"kühlen geeignet gemacht werde, ein ausschlic-
pendeß Plivilegium für die Dauer von Zwei
wahren verliehen,

welches zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.
Laibach am I « Oktober »854.

6' «23. « (2) Nr. 18619.

K u n d m a c h u n g .

V?,t Beziehung auf den, in dem Reichsge-
''^latte c:schientnen und auch mittelst der Wie-
^ ' und der Landes-Zeitung kundgemachten
^ ^ ß des hohen k. k. F,nanz-Minister!ums vom

September 1854, wornach die Verordnung
°"̂  2^. März I 8 5 l üb«- die Einführung der
lanipelmorken y ^ ^ ^ November 1854 angc-

^n«c>, i „ Wirksamkeit zu tr,tt>, hat, und die k,
.-.'^ämpclämttr mit » I . Oktob.r 1854 ge'
Maä " ' ' ^ " , wu-d Folgendes bekannt ge-

,^^ D.r Vollzog der im Absätze 2 der Verord-
g ^ bcg hgh^ f ^ Finanz-Ministeriums vom
b c h r ? , ^ " (Reichsgesehl'lalt X I . , Nr. ,3?)
Un 8! ^""^ Amtshandlungen, wenn nämlich die
gch^ttt ^ s Gesch.s vom 9. Februar 1850
Und <H° ^ die Scämp,lgebühr von Handels'
du„g :^»^^ücher» zu entrichten, in Anwcn»
185^« „°"Men hat, wird mit I . November
Gl'al «^ ^ nur an die k. k. Stcuerämter in
Nruss^,, " b " g . Br.,ck, Klag^nfurt, Laibach,
k. f ' Gör;, Capo d' Istr ia uud an das
diese .?s°"^c>llamt in Triest übertragen, wornach
vo,k " " ^ ^ " " ' " die gcfttzl,ch.,,, Bedingungen
° yanden sind, statt de. b.i Vcnv.ndung der

^ampe marken entfallenden Aufdrückung des
Btampel^,chens d.e U^'erstämplung der H dem
»sten «latte des Handels- oder GeweN'sbucheü
^festigten, der Bogenzahl und der Bcschaffen-
y«'t dcs Buches entsprechenden Etämp.lmarken

'̂nehmen werden.
, Ungebundene Handels- und Gewerdedüchcr,
^ >»>e einzelne Bögen derselben, könne» auch

andern zur Ueberstämplung im Allgemeinen
^ usenen k. k. Aemtern überstampclt werden,
^ es werden hiezu vorzugsweise die k. k.
^teueramter bestimmt.

Hion dem obgcdachten Zeitpunkte angefangen
^,^ auch die Ueberstämplung der auf Ka len -
pclm "'°^ A n k ü n d i g u n g e n befestigten S täm.
n>aik" ",/ ^ " " ^"' ^'schleiß der Stämp.l
der c>" ^ Kalend.r und Ankündigungen vor
St , ^ ausschließlich von den oben genannten
H<, '°"Uern, und in Trieft von dem k. k.

plzollarnte besorg werden,
lj^. ^ Blämpelung der S p i e l k a r t e n end«
>)»/ ^ ^ ^ e auf die bisherige Art fortzubestehen
in 5, ^Ud niit ersten Novcmbcr d. I . auf die
^liejz" Landeshauptstädten Graz, Laibach und
8ehe>, Endlichen k. k. HauptzoUämter über-

lNeî  '^ '^ ' " ' 'b mit dem Bemerken zur allgc-
pel,^ " ^'»ntniß gebracht, daß die neuen 2täm-
l,no"-ken, " ' ^ Ausschluß jener für K a l e n d e r
sche ^ " k ü ü d i g u n g c u , oann für ausländi-
h>'üa,r ^ " ^ n politischen Inhaltes von den bis-
^krdl," ^tämpelpapier-Berschlcißern bezogen

'' könne».
°" der k. k. Finanz-Landes-Dir.ktion

für Btchrmark, das Küstenland, Krain
Und Kärnten. Graz am 12. Oktober 1854.

^ Z. «U8. .1 (2) —r-,! Nr, 9820
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bon der k. k. Tabakfadriken-Direktion wird
zur Sicherstcllung der Tabak-Güttcverfrachtung
zu Lande für das Sonnmjahr !855 eine M i -
nuendo-Vcrhandlung auf den 30. Oktober I 8 5 i
ausgeschrieben. Gegenstände der Verfrachtung,
also der Frachtunternehmung sind, der Land-
transport :

/^. der Tabakfabriksgüter,
L. der Tabakoerschleißgüter. '

^,<I ^,. Unter Tabakfabriksgütern werden
verstanden: Tabakblätter, Tabakabfälle, sowie
auch andere Rohstoffe) ferner Halb- und Ganz-
fabrikate, wie nicht minder Betriebs- und Oeko-
nomie - Gegenstände jeder A r t , welche zwischen
den, der k. k. Tabakfabriken-Direktion unter-
stehenden Aemtern, das ist: dem Havanna-Zi-
garren-Magazine, dem Direktions-Öekonomate,
allen Tabakfabrikcn, allen Tabak.Einlösungs-
ämtern und Tabak-Einlösungs-Magazincn, gegen
einander hin und her versendet werden.

/ ^ L . Unter Tabakverschleißgüter» werden
verstanden: > ^ '̂
ü) Tabakfabrikate aller Gattungen, welche aus

den Tabakfabrikcn in die, den k, k. Finanz-
Landes-Direktionen unterstehenden Tabakvcr-
schleißmagazinen, und

i)) Tabakfabrikate aller Gattungen, Kontradand-
Tabak, entleerte Tabakgcschirre, dann Oeko-
nomie- und Betriebs-Gegenstände jeder Art ,
welche aus den Verschleißmagazinen in die
Tabakfabriken oder an das Havanna-Zigar-
ren-Magazin oder a» das Direktions-Ocko-
nomat versendet weiden.

Die Wegesstrecken, nämlich die Stationen,
von welchen, und die S ta t ion , in welche spedirt
wird, — die längsten Absiellungsfristen und das
für jede Wegesstreckc bestimmte Vadium, welches
im Baren, oder in annehmbaren Staatspapicrcn,
nach dem Tageskurse berechnet, erlegt werden
muß, sind rücksichtlich der Tabakfabriksgüter in
dem, dieser Kundmachung angehängten Ver-
zeichnisse ä , und rücksichtlich der Tabakvcrschleiß-
guter in dem Verzeichnisse Z enthalten.

Bei dieser Konkurrenz werden nur schriftliche,
versiegelte Offerte angenommen.

Die Bestimmung der Frachtpreise und der
Lieferzeit innerhalb der, in den Frachtverzeich-
nissen V̂ und Z enthaltenen längsten Abstellungß-
ftisten, bleibt ohne Festsetzung eines Fiskalprei-
ses dem Offerenten überlassen, und wird die An-
nahme des Offertes nicht sowohl ausschließend
von den günstigen Preisanbotcn, sondern mtt
Rücksicht auf diese Preise, vorzugsweise auch von
den angebotenen kürzeren Ablieferungsfristen ab-
hängig gemacht.

Anbote können sowohl auf einzelne, mehrere
oder auf alle ausgeschriebene Wegesstrecken ge-
macht werden; jedoch müssen Anbote zu Ver-
frachtungen auf Tabakfabriksgü'tcr ^. und Anbote
?" /F^versch le ißgü te r " mittelst abgesonder-
^ „ ^ 7 ^ ^ " ' ^ ^ " " d e n ; ferner muß in

Jedem Offerte muß die Quittung beigeschlos-
sen sein, mit welcher der Erlag des Badiums bei
einer der k. k. Tabakfabriken-Dircktion oder aber
bet einer den k. k. Finanz-Landes-Direktioncn un-
terstehenden Kasse erwiesen wird.

Das von dem Ersteher rücksichtlich der er-
standenen Wegesstrccken erlegte Vadium wird als
Kaution zurückbehalten; jedoch steht es demselben
frei, falls er das Vadium im Baren erleat hat

die Kaution in annehmbaren Staatspapieren zu
leisten, nach deren Erlag ihm das Vadium zu-
rückerstattet wird.

Die Vadien derjenigen Offerenten, deren An-
bote nickt angenommen wurden, werden ihnen
nach geschlossener Konkurrenzverhandlung zurück-
gestellt werden.

Die Bedingungen, unter welchen die Ueber-
lassung der Verfrachtung stattfindet, können so-
wohl bei der Registratur der k. k, Tabakfabriken-
Direktion, als auch bei allen Oekonomaten der
k. k. Finanz-Landes-Direktionen, dann bei der
Oberleitung der Tabak-Einlösung in Pesth, bei
allen Tabak-Einlosungs°Inspektoraten und Aem-
tern, sowie auch bei allen Tabakfabriken, wäh-
rend dir üblichen Amtsstunden eingesehen werden.

I m Offerte muß die ausdrückliche Erklärung
enthalten sein, daß sich den festgesetzten Kcm-
traktsbedingungcn unbedingt gefügt werden wolle.

Das Aerar behält sich das Recht vor, zu Was-
ser jede Gattung und Menge an Tabakgütein in
denselben Richtungen, und so auch, wenn eö sich
um Eilsendungen, nämlich um Verfrachtungen
handelt, die in einer, um die Hälfte kürzeren als
der vertragsmäßigen Lieferzeit einzutreten haben,
derlei Eilfrachten, sowie endlich die Verfrachtung
junger unverballtcr Tabakblätter zu den Einlö-
sungsmagazinen in denselben Richtungen auch zu
Land, auf beliebige Art, entweder selbst oder durch
andere Unternehmer bewirken zu lassen. Ebenso
behält sich das Aerar das Recht vor, in beson-
deren Fällen den Transport auf ciner odcr der
anderen Strecke, theils zu Wasser, theils zu
Lande mittelst Eisenbahnen selbst bewerkstelligen
zu lassen.

Die Offerte müssen mit dem Eingabenstcmpel
versehen, mit dem V o r - und Zunamen, dann
dem Charakter und Aufenthaltsorte des Offcrcn-
ten, deutlich unterfertigt, wie oben angldeittet
wurde, mit der Vadial-Quittung belegt und von
Außen mit der Aufschrift: «Anbot zum Land-
transporte in Bezug auf die von der k, k. Tabak-
fabriken-Direktion unrrrm 19. September 1854,
Zahl 9l5»2, ausgeschriebene Konkurrenz« ver-
sehen sein, und bis 3». Oktober »854, Mit tags
l 2 Uhr, bei dem Vorstande der k, k. Tabakfa-^ '
briken-Direktion in Wien, Seilerstätte Nr. !>58,
eingebracht werden. Nach diesem Zeitpunkte
wird kein weiteres Offert mehr angenommen,

Offerte, welche undeutlich oder unbestimmt
abgefaßt sind, Berufungen auf andere Anbote
oder selbst gewählte Nebenbedingungen enthalten,
oder denen irgend t in angedeutetes Erforderniß
mangelt, werden nicht berücksichtiget.

Der Offercnt ist vom Zeitpunkte der Ueber-
reichung des Offertes für die Emhaltung des ge-
machten Anbotes verbindlich, das k. k. Aerar aber
erst vom Tage der erfolgten Genehmigung, ohne
an die im allgemeinen bürgerlichen Gesetzbuche
zur Annahme eines Versprechens bestimmte Frist
gebunden zu sein.

Dem Vorstande der k. k. Tabakfabriken-Di-
rekiion wird es frei stehen, einen Anbot im Ganzen,
oder bloß thcilweise, das ist, für eine oder mehrere
Wegesstrecken anzunehmen, oder für die Zurück-
weisung der überreichten Anbote sich zu entscheiden.

Derjenige, dessen Offert angenommen wird,
hat binnen acht, längstens zwölf Tagen nach er-
folgter Verständigung, zur Unterschrift des Ver-
trages zu erscheinen und die Kaution zu " l ^ " '
im Widrigen die Tabakfabriken-Direftw., l^ca)-
tiget sein soll, sein Vadium f." ^ " ^ em-

- . ^ ., >.»<° ^,-ansvortqeschast nacy
zuziehen und «ber das Tra''Sp ^ ^

eigener Wahl zu v " H ^ ' " "^ ,^ ^ ^ ^

^ l ? 7 " Ver'tmgFve!nitt, zur Erfüllung der
zu f a l t en .



IAH Neezeichnitz^.
zur vorstehenden Konkutrenz« Ankündigung äcln. 19. September 1854, über den Landtransport von Tabakfabriksgütern im Sonncnjahre 1855

auf nachbenanntcn Wegesstrccken. ,

W e g e ö s t r e c k « ^ A - ! W e g e s st r e ck e ^ Z >-Z

s- " FD ZN z Z A Z ^
m. v o n nach ^ ̂  . i Nr. v o n nach _ — . —

" 2 ^ ft. ! Taqe fi.^

Wien Hainburg 2 ?« ! 'l» Venedig Fürstenfeld g . ,^5
^ Hainburg Wien " ^ " " Fürstenfeld Venedig

Wien Stein , „ ,3 ^ ,.» Venedig Mailand , , g5U
2 ^ ^ ^ ^ z ^ IU ' » ̂  a» Mailand Venedig ^
« Wien Linz , « »4, !̂  <» Fürstenfeld Mailand . . 2N !
2 Linz Wien ^ !! ^ Mailand Fürstenfcld
. Wien Schwatz , « 47 !z . , Fürstenfeld Fiume 24 190

Schwatz Wien ^ Fiume Fürstenfeld I

<. Wicn Mailand . « 2 ^ ^ HH 2«lau Scdlch ^ 5,5
^ Mailand Wien ^ " ^ ^ ^ Sedletz Isslau ^
«, Wi.n Fürstenfeld 20 «^N«, ^ H«̂  ^ ° " ^ ^ ^ ' " ,5 l " !
" Fürstenfeld , . Wicn 14 ^ !! ^ " Stein Göding
„ Wien ^ " ^ " Fiume « , uun ^ 4« ^°d'Nss Fürstenfeld ^
^ Fiume Wien ^ " ! ^ Fürstenfeld Göding

, « Wien Iglau , . . ^ !̂ . . Göding Mailand 8
l " Iglau Wien ' ^ !z " Mailand Göding ^ " «
, , Wien Winniki . . ,,«M ^ <l» ^°ding Ninniki ^ 57.»«
" Winnikl Wien ^ " " " ^ Winniki Göding " ' ' »
, , Wicn Kaschau «« , , , . « Göding Kaschau 4„ l
' 2 ^ ^ 2 ; , ^ 2U ^ » , ! 49 ^ < m Göding ^ "

I , , Wien Temesvar . . «« , > . « Göding Fiume 7z l
' ^ Temcsvar Wien ^ ^ !̂  ^ " Fiume Göding

l , . Wien Klausenburg . « «« ! . , Göding Klausenburg ^ 67
« ' ^ Klausenburg Wien ^ " s« ^ l Klausenbarg Göding

. Hamburg Stein 5 ,5 52 ^ l e t z Wimnk. ,̂5 ^ 9 5 «
8 ' ^ Stein Hainburg ' ^ " ^ " ^ Winniki Sedletz !
ß , « Hainburg Linz .,<) 1 l 53 Scdlctz Linz , . ,tt l
« ' " Linz Hainburg " » , 5 3 ^..^ ^ ^ l 4 ,

ß Venedig Hamburg , Hlausenburg Pe>ty l
! , « Hainburg Mailand . „ „,« !! ^ Temesvar Klausenburg gl»5
l l " Mailand Hamburg ^ " ' " " !! ^ Hlausenburg 2emcsvar " ° "

Hainburg Fü'rstenfcld 18 .^50 ! 58 W " " M Iglau ^ ^
> " Fürstenfeld Hainburg ^5 l l
« »« Hainburg Fiume ^ 423 ^ . « Kapolna Pesth , y 9̂<)tt
l Fiume Hainburg ! " ^ , Pesth Kapolna
V «» Hainburg Iqlau 20 60 ! Rimazomboth Pesth 2« ^

Iglau Hainburg i " " Pesth Rimazomboth
24 ^ " b " ' a ?"'uki 45 1670 ^ « , ^setnek Pesth g „ ^8

Wmnik! Hainburg ! " l Pesth Csctnek
«^. Hainburg Preßburg ^ ^28 ! Hatvan Pesth ^ ?s

Preßburg Hamburg >i 62 ^ ^ ^ Hatvan
«_ Hainburg Kaschau «« « !! HiixKi^I^.- Pesth , . 8??
^ Kaschau Hainburg " " !! «2 P^^ ^ . K . V I ^ " ^
«^ Hainburg Tcmcsuar ^ ^ . ^ ,̂ 64 Kapolna Hatvan 8 ^

ß Temesvar Haindurg ! ^5 Kapuwar Hlcinzell 6 2„
« , » ' Haindurg Klausenburg ^ ^ ^ ^ Pesth Kapuwat ' 5 ^
« Klausenburg Hainburg , ^ Kapuwar Hainburg 8
« , » Stein Linz ^ ^5 ^ Szollnok Kaschau , y !<>
l Linz Stein ! « ° Kajchau Szollnok ,
^ 2N Linz Göding 2« 2 i «» Szollnok V. Namcny 14 ,
« Göding Linz ^ 7U Szollnok Rakamacz >"» , !

31 Linz Iglau 2U 7 71 Szollnok Tarkany »^
Iglau i!lnz ! Szollnok Klausenburg g« 13^"

32 Linz Schwatz , 2 «60 ! Klausenburg Szollnok ^ -
Schwatz Linz ! , ^ — '

33 schwatz Sacco , g , 5^ ^ ,din Temcöoar , « ^ '
F/"° Schwatz ^ 73 Tm'?svar Szegcdin 7.5

" 3e"A I ^ 2' '28«! 74 Arad Te..es«.r ^ ^ ,

«5 Z Q T3:: ^ " " " ^ K^s 6 '
'< ^ I ^ :^, '" ̂  22 — g .« H>
" M^ : . ^ 2 7 '« 27 z 7« .saba — ^ ^ ^ ^ , ,
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s W e g e s s t recke ^ ' « K k W e g e s s t r e c k e ^ T ^ V
- ! ^ ? ^ ^ ^ «̂  ? ^ Z

l°' Zs ̂  FZ Zs
« ^ l - v o n n a c h . ^ ^ Nr. v o n n a c h »__^
s__^^ Taqe fl Tag / fi

7» Kygios Pesth ,4 108! 108 ^ ^ " " " " Nyr-Bathor
80 Kygios Klausenburg 30 2 0 0 ' , ^ Nyr-Bathor Var. Nameny

l , ^ ^ " i! ,09 Nyr-Bathor Debreczm 6 I
I Dcbreclin Pesth —»—. —^——.^»^^»^. —»»— » — .

81 ^ ^ Debreczin ^ 2 " , , y Tollna Pcsth , 2 83?
N. Karoly Pcsth , . ^ ^ Pcsth Tvllna

' ^ Pesth N.Karoly " 349 ^ ^ Tolna Barcz z ^
V. Nameny Pesth _. Barcz Tollna

! "2 Pesth Var. Nameny ^^ 639 Ba.cz Fmstenfeld . . .
Tarkany Pest!) . . ! ' ^ Mstc.,feld Barcz ^0 44..

84 Pe!,h ' Tarkany l ^ 395 ̂  113 Barcz Nedelitz > 8 "»
85 N. Kallo Pesth , 4 53 " ^ ^ " " 3'ume 26 «94
8<i Nyr-Bathor Pcsth 14 689 ̂  ' ^ S ' " ^ Tollna ,4 ?^4
8? Boqdani Pesth 14 30 , " ^ ^u l lok Fiume 2« 320
88 Rakamacz Pesth 14 20 " ^ ^u l lok Fmstenftld 20 1,"9
89 Nyr-Megies Pcsth 20 ?2 ^ " " Nedelitz Haindurg l4 430

' 9« Nagy^Letha Pestl) ,4 ?7 , " 9 Nedelitz Fürstenfeld 28 25
9l Nyr-^athor Klausendurg 20 , ! ' 20 Ned.litz Fiume , 8 200
»2 'NagyLctha Klause»bu>g 24 ^?Ml ! ' 2 l . Nedclitz Gödi„g ' « « " " ^
!>3 Nagy^Kallo Klause,ch»rg ,5 53 , !- ,l

! l>4 Nagy-Karoly Klausendurg 25 ,30 ^ ^22 M. Vasaihely Klauftnblirg ? 98 >l
i 95 Bar. Nameny Klaxsenburg 20 29 l'^3 Szcpsi St . Görgi Klauscnduig 14 ^"^ l

W Dcbieczin Klanscnburg 30 745 ! ,24 Fogaios Klauscnduig 10 »24 ^
«^, Dcbr«zin Kaschau !i ,25 M. Polto Klauscnburj; ? 12
^ Kaschau Dcbreczin " 221 ̂  , ^ M. iUasachely Szepsi 3 t , Görgi 10 >2

9^ Rakamalz Kaschau 15 326^ '27 M. Vasarhely Fogaros , 0 «
»» 3iagy KaUo Kafchau 24 236 ! ' 28 M, Vasarhely M . Potto 12 2

Ul0 Nagy Karoly Kaschau 30 7 6 « ! 129 Szepsi St. Görgi Fogaros 10 2
'Ul Var. Namein) Kaschau 24 4 , , ! ^
^U2 Dl'krcczin , Temcsvar 20 475 1 130 Trich aus dem Seehafen Wien 20 ^l)
,ft^. Debieczin N^kamacz .. ! , g ^ detto Haindl.rg 24 20

N^kamacz Dcbreczin ' ' ! ,32 dctlo Flkstcnfcld 14 20
I,>^ Debieczi» Nagy«KalIo „ ^ ^ ^

N. Kallo Dclircczi» ' 2 ^ Gemischter, das ist Land- und Wassntranspoit
l l^7, Dedlcczin Var. Namcny ^ ^ ^ ^ ^^.

,.., ^ " " ! " ^agy^e tha 4 <j . ' ^ ^ Z ^ „ ^ ^ ^ ,„ «„ «,,
l<») Delileczin Nagy-Karoly ^ l » 5iume

^ N.Karoly Debreczi„ ^ , ,35 ^ k ^ 45 25.0

^ V e r z e i ch n i ß « . !
zur vorstehenden Konkurrenz Ankündigung <!clo. 19, September ,854 über den Landtransport von Tabafvelschleißgütem im Sonnenjahre

1855, auf nachbenannten Wcgcsstrccken,

1 H^!""'g Wien , 22 Wien Ta rnow 30 ,2
! W ' " l Hai»burg " ' " ^ ! .Hamburg Tarnow

2 Linz W i e n ,8 3 « ' ! ' " Ta rnow Hainburg 2" " 8
l ', ^lein N5»e,l 10 460 24 Wien Innsbruck 35» 20

7 Iglau Wien 15 4 , 6 ^ , . Hainburg Innsbruck
^ Sacco Wien 4„ 4 ̂  2i, Innsbruck bai»durg 2? 41 ,
" Fü'stenfeld W i e n 20 80 ! 26 Wen Aaram 30 20

Wien Stein 10 3 0 , Ha.nburg Ag ram . ^ _ „
8 Hainburg Stclu , " Aftram Hainbuig ^^ ' ^ ^

Stein Hainburg " " ' Fürstenfeld Aa.ra,n , , ,,.,.,
" Wien «inz ,8 6 Ü " Astran» Fü"enfeld ' ^ ' - ' "

'0 Ha,ndu,g Linz 2 ! F,«me 3lssram ^
, ^ iiinz Hainburg " »2N ^ 29 2lssra.« F"'"" ' ^ ^ ^

Wien Salzburg 30 2 ! 30 Wien F lume 35 2
»2 Hainburg Salzburg ! Haindurg Fiume

i lz Salzburg Hainburg " " Ib^ ^ 3, Fiume Hamburg " " ^»
Linz Sa lzburg 12 395 ^ 32 Fulst.nseld Fiume 24 2-:

'4 Schwatz Salzburg . ! 33 Wicn Waraüdin ,8 2»
,5 Salzburg Schwatz' 224 !̂  Hainburg Warasd in

' ' Wien ' Lemberg 50 66 !! 24 Warasdin bainburg !8 9«
'« Hainburg ilemberg ..» ...« ̂  Fürstcnf.ld Warasd in
1^ Lemberg Hainburg ' !, ^ Warasdin Fmstenfeld » 270

Wien Wadov ice 30 8 36 Wien Essek «. ^0
»8 Hainburg Wadow ice «., «« ! ^ 3? Hamburg <5ff..ß ' 2<» l

Wadow ice Hamburg ^ " ^ 38 Fürsienfeld tz.ss^ ^ ' ,82 i

2<̂  Wadow.ce Göding ^" " , ^ 39 c « ^ , , ^ ^ , ^ ^ <. ' - " j
W.e» Neusandec 30 20 ! Hainburg S;erel> « 342

" ' " ku , , g . A,, , „ ^ ̂ ^ ^ Vuchstabsn blznchnctni Orte sind 3»baf-V.rschlnß-Nagazi„c, >.»e mit klnmn Buchstaben Tabalfabriken. ^

Wien den 19. September »854. . , .
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Z. ,564. (2) Nr. 607,.
E d i l t.

Nom l. k. Bezirksgerichte Stein wird hicmil
bekannt gemacht:

Es habe Johann Puschautz von Breg, gegen
Josef Scheschek, Lorenz Sewer. Valentin Vitschek,
Johann Hriber, Paul Kuralt, Thomas und Ger-
lraud Iereb, und ihren Rechtsnachfolgern unbetann-
ten Aufenthaltes, die Klage auf Verjährt« und Er-
loschenerklärung nachstehender, auf der, im Grund-
buche Gut BurgstaU zul, Ulb. Nr. 95 gelegenen
Kaufrechtshube intabulirt haftenden Satzposten als:
») Der intabulirten Forderung tes Josef Schescheg

pr, l00 si. L. W. oder 85 fi. <Z, M . auf dem
Acker na 6r28emi von 30 Piffang;

d) der intabulilten Forderung Lls Lorenz Sewer,
aus dem Schuldscheine cicio, 28. April 1802, pr,
300 fi. L. W. oder 225 fl. C. M . ;

c) der inlabulirten Forderung des Valentin Wizheg
aus dem Schuldscheine 6d«. «I , August 1803, pr.
300 fi. L. W, oder 255 si. K. M . ;

<i) der intabulilten Forderung des Johann Hriber,
aus dem Schuldbriefe lllln. 14. März >808, pr
150 fi. K. M., aus ter Wiese v vei-t>cl,und den,
Acker gleichen Namens;

e) der intabulirten Forderung des Paul Kuralt,
aus der Natoriatsurkunde llcil,. 14. November
«802, über 330 Frank oder l50 fi. 50 kr.;

l) der iniabulirttn Forderung dcs Nämlichen, aus
dem gerichtlichen Vergleiche c!<Ic>. 3. Jänner l8 I7 ,
pr, 150 fl. 49 kr,, n.bsi d«n Interessen bis 26.
November ! 8 l 6 . pr. 30 ft. 9 kc. ;

ß) und die intabulirte Forderung der Eheleute Tho
mas und Gertraud Iercb, aus dem w. ä. Vcr.
gleiche cil^a. l2, Apri! l 8 2 l , pr 2«« fl L, W,,
oder 170 fi. C. M , — Übermacht, worüber die

Velhandlungstagsatzung auf den 11 Dezember I. I ,
Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wurde

Dessen werde» die unbekannt wo befindlichen
Geklagten zu dem Ende mittelst des gegenwärtigen
Ediktes erinnert, daß sie entweder selbst zur obaus.-
geschriebenen Tagsatzung erscheinen, oder dem ihnen
aufgestellten Kurator ihre aUfälligen Rechlsbehelie
an die Hand zu geben, oder aber sich einen andern
Sachwalter ernennen, und diesem Gerichte recht-
zeitig namhaft zu machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreite» mögen, widrigens sie
sich die aus ihrer Verabsäumung allenfalls e»!ste>
hend<n nachtheilige» Folgen selbst beizumtssen haben
werden.

K, k. Bezirks Gericht Stein am 22. August
. ^, l«54.

Dcr k, k. Bezilksrichter:
Konschegg.

3- «278. (2) Nr. 1774,
E d i k t .

Das k. k. Bezirksgericht Gurkseld macht be-
kannl:

I n dcr Exekulioussachc des Herrn Georg Theo-
tor Oeycr «en Videm, gegen Merlin Mir t l i von
Kerscbdorf bei heil Geist, wegen aus dim Ultlicile
vo», ! l . Jul i 1851, Z. 28! 4 schuldiger 2 fi,, dcr
Klagsroste» pr. 2 fi. 48 kr. und Weiler» Exeru
t!o»skoftcn, sei die ang>suchte exekutive Feill'ielunß
dcr, d,m i!>'lziel» gehonten, im Grundbuche der
Herrschaft Gwkfcld »ud Rekif, 9ir. '.'8 vorkomme»-
den, laut PiutokoÜZ vou, !4 . v. M , Z, 3352.
auf 4!0 fi, 30 t l . geschätzte!! Halbhube gcwilligct,
und zu dcren Vornahme die 2ac>satzu»gc» auf den
27. Neptember, au! den 27. Ok!ot>er und auf den
27. November 1854, jedesmal Vormittags 9 Ul,r
>» loco K<ischtorf mit den, Beisatz« anberaumt wor»
den, daß obige Haldhudc nur bei der dritten Feil.
bictung auch unter dem Schätzungswerthe Hintange-
geben werden wird.

D«r Grundbuchsextrakt, das Schätzungsproto-
toll und bie llizitationsbedingnisse erliegen hieramts
zur Einsicht bereit.

Gurkfeld am !4. August >854.
Nr. 45Ü5,

Zu der auf den 27. d. M . anberaumten ersten
Feilbietung ist kein Kauflustiger erschienen,
daher am 27. Oktober I, I , zur zweiten

, Feilbietung geschritten werden wird.
K. l . Bezirksgericht Gurkfeld am 29. Septem-

ber »834.
Der l . k. Bezilksrichter:

Schu l l e r .

Z- >e>4- (2) Nr. 9650.
E d i l l.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gericht« üo„ ĥ Z Anjuchen
des Herrn Mathias Wolsinger von Planina, gegen
Johann Kollar von Läse. wegen aus dem Ver-
«leiche vom 24. Juni »853, 3. 5483. schuldigen
300 fi. M M . c. 5. c,< >>' die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Lctztern gehörigen, im Grund,
buche Haasbcrg zub Rcktif. Nr. 146 vorkommen,
den Viettelhube in Läse, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von ,68t fi. 40 kr, M. Vl. und

der 5ub Rektif. Nr. 178 vorkommende» Drittelhube,!
im gerichtlich erhobenen Schäyungswerthe von >
l03 l fl.M. M . gewilliget, und zur Vornahme derselben
im Gerichtssitze die drei Feildietungs.Tagsatzungen
auf den 15. November, auf dc» l5. Dezember
1854 und auf den l5. Jänner !855, jedesmal
Vormittag von 10 — !2 Uhr mit dem Anhange
bestimmt worden, daß diese Realitäten abgesondert
nur bei der letzten, auf den 15. Jänner k. I an.
gedeuteten Feilbietung bei allenfalls nicht erzieltem
oder überdotenem Schatzungswerthe auch unter dem
selben an den Meistbietenden hintangegeben werden

Die liizitalionsbedingnisse, das Schä^ungspro-
tokoll und der Grundbuchscxtrakt könne» bei die-
sem Gerichte in den gewöhnliche» Amtsstunden ein»
gesehen werden, und es hat j>dcr Lizitant in Anse-
hung der Vierthelhube ein Vadium pr. 169 fi.
und in Ansehung der Drittelhube pr. 103 ft. zu
erlegen.

K. k. Bezirksgericht Planina am 6. Septem-
ber 1854.

3. 16»5. (2) l l i Nr. 9748.
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
dcs mindeljahrigen Josef Klevitschar, durch seinen
Vater Thomas Klcvilschar von Oberdorf, gegen
Ierni Mellc von Zirküitz, wegen aus dem Urtheile
vom 27. Jänner l. I . , Z 689 schuldigen 20 fi,
c, z. c., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letzteren gchöligc», im Grundbuche St .
Prtri zu ilaas «u!, Urd. üt Rcktif. Nr. 5 voikom-
mende» Halbhubc im gerichtlich erhobenen Schäz.'
zungswerthe vo,> >2!0 fi M , M . gewilliget, und
zur Vornähme derselben im Gerichtssitze die drei Feil-
bietungstagsatzungen aufdei, >l November, auf den
l>. Dezember I, I und auf den l>. Jänner 185),
jedesmal Vormittags 10—>2 Uhr mit dem Anhange
bestimmt worden, daß tie Realität nur bci der letzten,
auf den I I . Jänner k, I . angedeutetrn Feilbietung
bei allenfalls nicht erzieltem oder üdcrbotcnen Schäz
zungswerthe auch unter demselben an den Meistbie.
tenden hintangegeben werte.

Die iüzitationsbedingnisse, das Schätzungspro-
tokoll und der Grundbuchsexlrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen werde»; übrigens h,,t jeder iiizitant 130 fi,
als Vadium zu erlege»,

K, k. Bezirksgericht Planina am 9. Septem-
, ber 1854, , ^ ^ z , s Zi

3. 1617. (2) Nr. 7651.
E d i k t . > '

Von dem k, k. Bezirksgerichte Planina wird
hiermit bekannt gemacht:

(Zs sei von diesem Gerichte über das A»suchen
des Herin A,>to„ v. .'Indange vo» Mauniz, ßcgen
Andreas Urba-s von Eibeoschuß, wegen aus dem
^aliluügsaustrage vom !3, Februar 1846, Z, 679,
,chuloi<,fn 57 ^ M. M . c, 5, c., i» die ex.kütivl
öffeull̂ chc Vllsteigerung der, dem Letzter» gehörige»,
>m Gruiitbuchc Haasberg 8ul) Rett, Nr. I88oo>kom
me-idcn Vicrte!l,ube i,i îbenschuß Konskr. Nr. 8,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe vo» 1526 fi.
50 kr. M . M . gewil l igt, und zur Vornahme
derselbe» im Gcrichtssitze die Feilbictui'gstagsatzungen
auf tc» 20. November, auf den 20. Dezember
!. I , und auf den 20. Jänner k, I . , jedesmal
Vormittag 10 — 12 Uhr mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die Realität nur bei der letzten, au!
den 20. Jänner t. I . angeordneten Fcilbietui'g bei
allenfalls nicht erzieltem oder überbotenen Schäz
zungswerthe auch unter demselben an den Meistbie
lenden hintangegebe» werte.

Die Licitationsbed!»g»isse, das Schatzungspro-
tocoll und der Grundbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge°
sehen werden; übriges hat jeder Lizitant 153 fi. als
Vadium zu erlegen,

K. k. Bezirksgericht Planina am 19. Ju l i 1854.

Z, ,688, (2) Mß j , 1, 'Nl. 54^3.
E d i k t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Neustadt! habe»
alle Jene, welche an den Nachlaß dcs zu Neustadt!
am 18, November l853 gestorbenen Kanomkus Ignaz
Iugoviz als Gläubiger eine Forderung zu stellen
haben, zur Anmeldung und Darthuung deisclbe»
am l7. November 1854 Vormittags um 9 Uhr
Hiergerichts so gewiß zu erscheinen, oder bis dahi»
ihre schriftlichen Anmeldungsgesuche zu überreiche»,
als widrigens denselben an den Verlaß, wenn er
durch die Bezahlung der angemeldete» Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als in so fern ihnen ei» Pfandrecht gebührt,

K. k, Bezirksgericht Neustadtl am 24, Eep>
tember 1854.

3- 1653. ( ! ) Nr. 4444
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Giirkseld wild
bekannt gemacht:

Es sei i» der Rechtssache des Jakob Weiß von
Agram, durch den Bevollmächtigte» Thaddäns Won<
tsche von Gurkfeld, wider Josef Boschizh und Ma-
ria Boschizh,, als dessen Rechtsnachfolgerin, von
Großdorf, wegen aus dem Urtheile s!<!c>, 30, Okto-
ber ! 8 5 I , Zahl 41,8. schuldiger 300 fl. C M.
c. 8. c., die exekutive Fcilbietung der, mit Prolo>
koll vom 26, August !852, Zahl 432! , aus 633 fl-
20 kr. gerichtlich geschätzten '/, Hübe in Gioßdolf
Urb. Nr. 28 ^ g<i Grundbuch Großdorf bewillige!,
und zur Vornahme derselben die Tagsatzungen aul
den 7. November, 7. Dezember 1854 und 8. Iä'»'
»er 1855, jedesmal Früh um 9 Uhr in loco der
Realität mit dem Anhange anberaümt, daß dieselbe
bei der dritte» Tagsatzung auch unter dem Schätz'
werthe an de» Meistbietenden hintangegebcn werde»
wird.

Das SchätzungsprotokuU, der GrundbuclM-
trakt und die Lizitulionsbedingnisse liegen hieraml»
zur Einsicht bereit.

Gurkfeld am 20, September 1854.
Der k. k. Bezirksrichtcr:

S ch u I l e r.

3 1584. (!) >1,l. 3i?«'
E d i k t ,

Vom k, t. Bezirksgerichte .Nadmanosdmf wi^
hiermit bekannt gemacht:

Es sei de», Matthäus Lukanz von Satcrnik,
gegen Anton Poklukar von Rothwei», wege» W^'
digc» 700 ss, c. «. <:., die cxekulioc Feilbiltuüg °"'
dem Schuldner gehörigen, mit exekutivem 'P!""l"
recht belegten, auf <66> fi. >z kr. geiichtlich ^''
lichtlich geschätzten, im Grundbuche der vornn'l^"
Herrschaft Veldes 5uk Urb. Nr. (l?2 vorkommen""'
zu Rothwein Konsk, Nr. 24 gclcg>»en »/, ^" ^
bewilliget worden. Zu diese», E»de werde» ^ ' ,
Fcilbiclungster,! ine, und zwar auf den l ö ^
vember, auf den <5. Dezember d. I , u»d aui ^'
15. Jänner k I . , jedesmal Vormittagi u>« ^
Uhr in der dießa/lichilichen Amtstauzlci Mit t><>"
gewöhnliche» Anhange bestimmt.

Dieses wird mit dem Beisatze zur allgemein
Kenntniß gebracht, daß die gerichtlicht Schätz»^
die l!!zitationsbcdi»gnisse und rer Grundbuchs!!^
in den gewöhnlichen Amtsstundcn bci diesem ^ '
lichte eingesehen werden können.

N»oma»nsdolf a!N 24. Jul i «854. ^ ^ .

3 7 1 1 8 3 7 ' ^ ^3tt73938.
E d i k t . ' o

Vom k, k. Bezirksgerichte Nadmannsdorl " ^
hiermit bekannt gemacht: .

Es sei dem Herrn v,-. Iohan» Achazhizd "",
Laibach, gegen Gregor Olobozhmk, respektive ^
Vormünder semcr muidcrjährigen Kinder und ^
vo» Globoto, wegen schuldigen 95 fi. s"NUw ^
hang u»d Exekulionskosten, die cxekulive Feilb"! ^
dcr. de» Schuld»ern gehörige,', mit exekl'U
Pfandrecht belegte», zu Globofu Ko»sk, Nr. ^H,
>ege»en, im Glu»dbuche der Herrscha,! Rad«"'^-
dorf 5>id Neklif. Nr, 354 vuikommcnde» > ,̂,
3238 fi, 41 kr. exekutive geschätzten Hubm'^" ,
williget worde». I » Folge dlss<» wurdl» i"^ ^,
»ahme dieser Feilbictu»g die'Termine auf "^ ,̂>
November, auf den 16, Dezember d. I , ""« ĉ»
den 17. Jänner t, I , , jedesmal Vormittag ^
9 bis 12 Uhr in tcr dießgcnchtlichc» ^"'^V,ijläl
mit dem Anhange a»gcord»et, daß diese '"^H,,z'
»ur bei dcr dritten Feilbictuog u»ter dem
zungswcrthc hintangeaeben werden wüldc. ^ l i ' ^

Dessen werde» die Kauflustigen m>t t>c> ^ , f
satze in Ke»»tniß gesetzt, daß die Schatz"'»^ z»
Grundbuchsstand und die Lizitationsbcdingu'^^i«
den gewöhnlichen Amtsstundcn bei diesem
eingesehen werden können. .

Nadmannsdorf am 6. S . p t e m b e r l ^ I ^ - ^
. —̂  <"r ^
3. 1616. ( l ) " '

E d i k t . , z^ ^ '
Vom k. k, Bezirksgerichte Plainna ^ , r l > "

kannt gegeben, daß über die Klage ° - , ^
Gorjanz von Unterloitsch Nr. ! 3 , '° '° ,«ct.""'^
Melle von dort, u„d dessen Erben, " " ' scbe""^,
Aufenthaltes, wegen Verjährt, "«d <3'w' ^ ^
rung des. auf seiner im ^nindbuc ° H,l
Rekt,f. Nr, ,05, Urb. Nr. 33 « " " ' " > ,̂. ' ^
hübe. z» Gunsten des Mathias M'Ue >ctt 7
,792 haftende» Schuldschemez.""" 2 ^ ,?9
ob 340 fl, U»d des daselbst tt' ^ ^ ^ / < „
h.ftende» Schuldschei»cs vom 2>- ^ ^ f r
,20 fi, 20 kr, c. - °-. d>e T . ' ^« ' "3 „,ch
. . . Jänner .855. Früh «',' '« " ' ' z ,,s »,' .
anberaumt »nd , de» Geklagte» wegen ' ^ ^ , , l
ka»n>en Ausenthaltes H ' " ^ . o S ° ' ^ ^ ^
loitsch. als O..-»«r .<! " " T ' . , ' ^ q , „ all!«Ws,,

Desse» werden d.e Geklagt »wcg ^,.y,g'
yceigne.er Wahr»el,mu^ "'rer fechte «c ,

> Planin,, am 27. Juli »854.


